
Offene Frühjahrstagung 
der Sektion Soziologische Theorie 
der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 

 
4./5. Mai 2023 (online) 
Organisation: Fabian Anicker, Katharina Block, Ulf Bohmann, Robert Seyfert, Daniel Witte 

 
 

Donnerstag, 4. Mai 2023 

09:00-09:15 Begrüßung und Einführung 

09:15-11:30 Session 1 (Moderation: Katharina Block) 

09:15-10:00 Lukas Pfäffle (Heidelberg):  
Institutionalisierungskonflikte – Zum Verhältnis von Institutionen und 
Akteuren in Prozessen strukturellen Wandels 

10:00-10:45 Vincent August (Berlin):  
Theorie demokratischer Konflikte: Wiederbelebung einer Tradition 

10.45-11:30 Nils Kumkar (Bremen):  
Polarisierung als kommunikative Ordnung: Eine Perspektivverschiebung 

11:30-13:00 Mittagspause 

13:00-14:30 Session 2 (Moderation: Robert Seyfert) 

13:00-13:45 Constanze Erhard (Marburg):  
Differenz und KörperSubjektivitäten in der feministisch-posthumanischen 
Theorie Rosi Braidottis  

13:45-14:30 Christoph T. Burmeister (Berlin):  
Re-/Problematisierung als Konzept. Skizze einer kritischen Analytik mit 
Ausblick aufs Anthropozän 

14:30-15:00 Kaffeepause 

15:00-16:30 Session 3 (Moderation: Elena Beregow) 

15:00-15:45 Fabian Anicker (Düsseldorf): 
Sozialisierte Maschinen: Die Funktion von KI für soziale Differenzierung 

15:45-16:30 Daniel Felscher (Frankfurt/Oder):  
„Nothing really matters.“ Stille Voraussetzungen, stille Praktiken und 
Praktiken der Stille als Herausforderungen für die soziologische 
Theoriebildung 

17:00  Mitgliederversammlung der Sektion Soziologische Theorie 



 

Freitag, 5. Mai 2023 

09:45-11:15 Session 4 (Moderation: Ulf Bohmann)  

09:45-10:30 Christine Neubert (Hamburg):  
Versuch einer praxistheoretischen Empirie alltäglicher Räume 

10:30-11:15 Malte Grönemann (Mannheim):  
Was ist theoretischer Fortschritt? 

11:15-11:30 Kaffeepause 

11:30-13:00 Session 5 (Moderation: Franka Schäfer) 

11:30-12:15 Helge Schwiertz (Hamburg):  
Figuren der Migration in den ‚klassischen‘ Soziologien bei Marx, Weber  
und Du Bois 

12:15-13:00 Frithjof Nungesser (Graz/Hamburg):  
Tradition als Umweltsünde? Wertarbeit als Verbrechen? Fleischkonsum als 
Grundrecht? Rechtfertigungskonflikte um Tiernutzung in Deutschland 

13:00-13:30 Abschlussdiskussion (Moderation: Daniel Witte) 

13:30  Ende der Tagung 

 
Für die einzelnen Beiträge sind jeweils 25 Minuten Vortragszeit plus 20 Minuten Diskussion 
eingeplant.  

 
 
Anmeldung und Teilnahme: 

Die Tagung findet online (via Zoom) statt. Der Link der Tagung ist für beide Tage gültig:  
https://uni-bonn.zoom.us/j/67654227251?pwd=d1BmdXdDK3BMUWZnNVhSdy90RWo1Zz09 
 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 3. Mai 2023. Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an:  
jan.ingolf.roehrich@uni-oldenburg.de 
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